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ZÜRICH, 1877. 27. Januar.

^(nfM'ilti* m M^eGeffpofta'6 ftnb bei ber großen Verbreitung bes -fBlattes Don um fo rtrijerem QBrfoltj, als j

^UlltUiv Inferatauftragc ftnb einjufenben an bte £nuonceu-<£*pcbtttou von ©rell ^ngli & dTo., iWarktgap 14 Bürtrk Irrels pro Seife 30 gïp.; bel Wiederholungen
biefelben je eine ganjc pocßc aufliegen unb beadjtet merben.

: 14 Büna), Irrels pro Seife 30 £tp.
mitb großer Rabatt bewilligt ^usllunff ftöer alte tu biefem Änjeiger erfujeinenben Ämtonmt rohrb unenfgeftfidi erirjeiit

£iid)tiflc gotteßiitr!

Siemes Sinb, maif id; madje ©tr nod) einen Saum au biefeê

8tocïtcin, cê ift SMr ctmaS #u lang.
Slber, SKamo, wie fannft ®u fagen Saum? $apa $at ja gefagt, man

fage jetjt niajt nicljr ëaum, fönberjt §efto Uteri

Stuflofuug bcr rcitljf c ï f» a f tcu Snfdjrtft in lej&ter Kummer:

Statt töte bic S^ipräfibentin au Biel Omelette iffc oïjni ©äfft, fo
rijumt §'£ijbmcï) über!"

IDcifouaUu^eiger des v,le6ef§paftetu

Stu^ftinft mirb unentgeltlich ertijeilt uon bev totoncett«ß£pc*
bitton üon ©reff gfugfi & £o. tu Surtd), 3Watftgûffe 14.

SBei Kadjfragcn beliebe man bic fcttgcbrucfte^fuunncr bc§

Snferateê anzugeben,

tor, bcv öiev .Spauptfpvadjen ootlfom;
inen mädjttg, mit tieften ^eugutffeu unb 9te;
ferenjen uevfeljen, fudjt entfpredjenbe «Stellung
für tünfttge ©atfon. [77

Qff "ni: bcv tieften ï£etn;9ïeftau rat tonen
<y*l in <St. ©allen roirb eine gute treue
.HcUncrin gefudjt. ©trtt ibefianblung unb
frijoner i-oljn roerben ^ugcfidjert. (nutrttt fo;
fort ober auf ?lnfnng ^ebvuav. (72

fCttt ^"^cr' kber öe^eljung geronnbt,

ober ©djarfmadjer. [73

(C*l\+a iu"lJe fiemette ïodjtcv aus adjtbaverVilli familie, beutfdj, fran^öfifd), audj
^iemlidj eiiglifd) fpredjeub, roeldje audj Sfaaib
nifl in ramenfonfeftion beutU, roünfdjt XU1U

balbigeu Eintritt eine ©teile als fabentodjtev,
Süuffetbame ober ©aalfelhtcvin. ®utc (§mpfeb=
hingen ftetjen 311 Sienften. [74

tftlt 'un8cï ^îûmi' ^7 al,<
çyl-W .\iirid)ticvg i. ©djl., mit bev -Vm!^
(dement üHebadjung, in bev pvaftifdjeu 21ns

füljrung, foroic bev djemifdjen Bereitung ncv=

haut, roünfdjt fidj mit einem ©efdjaft'Jinanu,
rocldjer fidj au (vmfüfjnmg biefer fehr pvaf;
tifdjen î)(idjev beteiligen xo\U, in ÎBerbinbuug
Mi fefeen. [75

/S*, j *» iungcv ÎOÏann, roetdjer in eincv medj.
M* Söaumiuotlfvjiunerei, )oiuie in einer

^otjljaubhmg alö Söudjljaltev unb iforvefpon;
beut fonbitionivte, fudjt, geftüut auf befte

3t*ugnif|e, unter befdjeibenEii xHnfprüdjcn eine

rirjnlidjc ©teile obet and) ah> angefjeubev
^iei[enber. (Eintritt nadj belieben. [76

jy^-^^ beutfdjeu, fvanjöfifdjcn unb engîts
fdjen ©pradjc, audj mit beut ^talteriifdjen uer-
traut, fjauptiüdjlidj im ikunnuonfadj beioait:
bert, uerrjeiratïjct, 9)ïitte ber Trctiiiger, fudjt
balbigeS Qtngagement, rtenüjctl audj al§ dlcu
[eubev. ^viiua^iRcferenjen. [81

beften ,Seuguiffc ;nr ©cite fteljen,
ltmntdjt fo balb al§ moglidj roieber eine
Stelle auf einem tcdjnifdjen 2?ureau. [78

tft1t 'UItfleS ^vauenummev ruiinfdjt eine

|^lü igtetlc als ^immermäbdjen. t;iner
fotdjen in bev fta^Öfifdjen ©djroei.; roürbe
ber 2:otîug gegeben. Eintritt fo balb als
mögtidj. [79

ttt 9eW°eteS Siauen^immcv (20ittroe),
*W aus fetjr guter familie, fudjt eine

Stelle aï8 înfdiliefîcriu, 3öirHjfd)af=
tcritt ober ^cnualtmn in einem fjoljeu
{lauft ober feinen £otcI. 5>tcfelbe roüvbc audj
bie fclbftftftnbige Leitung eine? ©tmStöefen?
übevn eljm en. 9îôtrjtgenfallâ fann Kaution Ms

letftet roerben: [80

tf ttt iun?ev ^nn,V °er beutfdj unb frone
VilU \ö\\\d) perfeft fdjreibt unb fpridjt,
finbet ©teïhiug iu einem fjiefigen Setnroaub;

gefdjäft als Meifcnbcr für bie bcutfdje uub
frauüififdje (Sdjroetj. Offerten oïjne gute 3eug*
ntffc unb 9ieferettjen uuuülj. i 82

iW Sureau ¦; 2Iii(cftcntor, oer()eiratï|ct

IjEncu SpeMrlonSs^auIe, uub natyftx 11 Satyre
in einem avö&crn gabvifationägcfdjäfi anges

ftetlt inar uni in beiben, ttjeilä baä ©pebi-.
HonSî unb SKea)nung5uie[en, ttyeiß bic Jîorre;
iuoubcnj, uub in ben lelstevn Satyr«! bie Paffa
unb l'uctytyaltung befolgte, îuctyt eingetretener
iBertyätrnifje roegen, eine feinen Briftamaot eut;
fprcctycnbe ©tellè. Sovjügtictye Sefertnjett. [83

|n Dfrittittlien in $Mfr
«uf nädifte Dftem 1877 iu einem neuen §anfc in bcr

beften Sage an ber ^aljuljofftrafec ein

bou 58 geriiuinigcn Bintmcrn, uör&lid) nnb uicftlid) gelegen,

rueïrfje^ fid) bcfonberê für ein En gros-i&cibcn= ober 23au!

©cfttjiift eignen mürbe.
SBo tagt bic Annoncen »g^ebttion oon Dtelt ^iifjlt & So.,

Sltnvttgntfc 14.

Ctnpfcljluitij.
cj(tnr- înercauï

SSmcctcfs, plliren

11/ w
llnterjeittyneter emiftttyll fitty i"' 3(nfertigen jeber Ktl Rünflftnicr ^

geroibmet für îlubenftn anî!en'lorbfne; ebeuia fût .ÇinarlTeditomcn j »î. SSmccrcts. ?ll)rcn-
iltltcn Stinoe, (SeHftMt lu üflciiatirons unb Krodicn. Sctydne äRufttr liegen jur C5in=

flctyt kveit.' F. SCIIW Kl/KR, Coiffeur.
30] 27 - t5:ljajierptaH - 27

Ueberjeuguug bie îlnroen;
bung beä taufcuM'ad) bcmälirti'ii, in
Br. -Ifirr/è Sîatutficilmctrjotc bet'etyrie!
benen.Çietluerfatyrenâ beftenS emptotylen roerben.
SDiefcä jejt in 68. 2(ujlage erictyienene 500
©eiten ftarfe Surty toftet nur 1 gr. 30 Ot.
uub ift burd) jebe SBurtytyanblung ober birect
»ou îltfhtct'â ä$crIng*:5Iii|'tolt in
Vcipjir) jn besietyen. 39]

0"îfrQT»T*ûTi ßut unb billig, per 100

V^lgdl I VLL, gtiiet: soîDiitcto gr.
3. 10, Dîorbftcrit gr. 5. -, îiiio, tyod)(ein
gr. 6. -, Corona I. gr. 8.60, S«»orito
gr. 10., g(ot gr. 17. SBei Slbnatyme non
400 granfojenbung in ber Scbroeiî gegen ?ïad);
uatyme.
421 Julius Mataré in Montreux

43] |3msiunrïitg
ftnb ju t>frftanfen

II. Jatyrg. bc? gatytfcutyeä beä S. A. C.
in 2 (Srpl.

III. beä S. A. C.
in 1 (îvpt.

IV. beä S. A.C.
iu i SnL

©cfî. Offelten mit Preisangabe finb
3U rittyten sub. OF. 8368

_
an bic Kls

uouceu;(5'rpcb. non örcll JÇii fïli & 0*0.
iu 3im«r>.

3« Bettag «on Orcll FhhuII & Co.
in Zürich flnt crjdjienen:

BroMlau. Prof. Dr., Xnteitung 31t einer
uernunftgemäfien (Srnätyruug unb pflege ber
Sîcugcborncn u. (leinen ßtnber. Sen ÜRüttcrn
auä bem 3?olîe geroibmet. 3 te penn, non
Dr. Ç. ©pönblti beforgte Kuft. Preis 75 CQ,

l^ipiiiiflly f\ Dr. (î>ebammen=?etytef in
jutia)), iSctyronngerjttyaft ©eburt It. Sßjodicn;
bett. Seit grauen unb bem jiirctycr. ©anitätS;
a'creiuc geroibmet. preis 75 (513. (OF 85 V)

Sie beiben ©djrijten finb bein KJrfttye eut;
iprungen, bie Dielen nod) tycrrjdjenben Porurttycile
unb ucraltetcn ©ebräuetye ju befämpfeu, burd)
roelctye leiber nur ju oft bte ©efuubtycit ja ba^
?ebeu üon fttnfa unb Butter gefatyrbet roerben.

le FiMMlao
der Schweiz.

Von OiiHtav Colin,
Professor in Zürich.

5 Bogen 80, broch. Preis Fr. 1. 50.

Die vorstehende, höchst interessante

und für die Gegenwart ungemein

wichtige Schrift aus der Feder
eines rühmlichst bekannten
Nationalökonomen behandelt die brennende
Tagesfrage mit grosser Sachkenntniss
und Klarheit.

Die kleine Auflage wird Toraus-
sichtlich sofort vergriffen sein ;

Bestellungen möge man daher b e-

förderlichst an die Verleger

Oreil Füssli & Co. in Zürich
oder an jede beliebige Buchhandlung
der Schweiz einsenden. (OF. "8 V.)

iVNlOtt, 1877. 27. ìjgnugl'.

nlVna?5 "n Hlevelspnlter^ stnd dei der großen Verbreitung des Mattes von um so stcherem Erfolg, als
^Ill^ll^Ulc Znsrrataustrkgc stnd einzusenden an die Annonccn-àpcdition von Grell FiMi à Co., Marktgasse 14 Zürich. Kreis pro Zeile 30 Zip.; bei Wiedecholungen

dieselben je eine ganze Woche ausliegen und beachtet werden.
14 Zürich. Kreis pro Zeile 30 Up.

wird großer Ziaöatt bewilligt. AusKunst üöcr alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Wichtige Korrektur!

Liebes Kind, wart' ich mache Dir noch einen Sanm an dicses

Röcklcin, cs ist Dir etwas zu lang.

Abcr, Mama, wic kannst Du sagen Saum? Papa hat ja gesagt, man
sage jctzt nicht mchr Saum, sondern Hektoliter!

Auflösung dcr räthsclhaftcn Inschrift in lebter Nnmmcr-

Weui wic die Viziprasidentin au viel Omelette isse ohni Caffi, so

chumi s'Lhbweh über!"

Auskunft wird unentgeltlich ertheilt von der Annoncen-Expedition

von Grell Aüßli à ßo. in Zurich, Marktgassc 14.

Bei Nachfragen beliebe man die fcttgcdruckte^Nummcr des

Inscratcs anzngebcn.

êîîî >"chtigcr Hotel-Sckretär-Dirck-

sür rüuftige Saison. s?7

Kellnerin gesucht. l^ute B-Handlung und

^îît wünsch! Anst-kuiig als Obermüller

t?»i<» i"»ger Mann. 87 Jahre alt. aui.

^ ll» Hirichberg I. Schl., mit der Holz-

zu setzen. l?S

^ìîî Mwandtcr <5orrcspo»de»t der

dert,^
»erheirathet, Mittender Dreißiger, sucht

^tlt ^?^nci^Tccbniker,^ dem^die

niöglich.
^ ^ ^

Stelle al« Rcselittes-eritt, Wirthschaf-
tcri» oder -Verwalterin in einen, hohen

/rilî» iungcr Mann, der dentsch und srau-
S?ril zösisch pers-kt schreibt und spricht.

geschäst'als Reisender sür die deutsche nud
französische Schweiz. Offerten ohn- gut- Zeugnisse

uud Rcsercuzen unnütz. sS2

Bureau -Nit>estclltcr, verheirathet,

heue» Svedttions-Hansc. und nachher ll Jahre
in einen, größer» FabrikationSgeschäst angestellt

ivar und in beiden, theils das Spedition?-

und RechnnngSwcse», theils dic
Korrespondenz, uud in dcn letzter» Iahr-n die Eassa

und Buchhaltung besorgte, sucht eingetretener
Verhältnisse wegen, eine sciuei, eeistnngen eut-

sprcchcnde Stelle. Vorzügliche Rescrcnzen. ISZ

ZU vermittheii in Zürich I

Auf nächste Ostern 1877 in einem neuen Hanse in der

besten Lage an der Bahnhofstrasje ein

Geschäftslokal
von 58 geräumigen Zimmern, nördlich nnd westlich gelegen,

welches sich besonders fiir ein à Kros-Sciden- odcr Bank

Geschäft eignen würde.
Wo sagt die Annonccn- Expedition von Orell Fiinli K Co.,

Marktgasse 14.

Empfehlung.
^aar- Takikeanr

Bracelets, Mlireu
Unterzeichneter eimjiehlt sich in, Anscrligen jeder Art linnstlichcr Kl

gewidmet iür Andenken an Verstorbene; ebenso sür .haarlkechlereien z B. Aracetcts. Atyren-
Kelten. Ainae. GeslecNc in Ziledailkans nnd Arochen. Schöne Mnsicr liegen zur Einsicht

bereit.' r. ««^«« lî, t »iaviir.
so^ 27 - Elsajicrplatz - 27

dung des tausendfach ^bewährte», iu
Nr. Airy's Natiirhcilmcthode b-schrie-

Dieses' setzt in VG. Auslage erschienene S00
Seiten starke Buch kostet nur l Fr. SV «Zt.

von Richters -Verlags -Anstalt i»
Vcipzia, zu beziehen. S9Z

01^3,1717611, Stiickà Monter» Fl.
l!. IN. Nordstern Fr. s. -, Tino, hochsci»
Fr. «. -, «?oro»a I. Fr. S. so, Aavorita
Fr. l0. Klor Bei Abnahme von

42? Iràs A^târê in Honirsux

«si preiswürdig
sind zu verkaufen

ll. Jahrg. des Jahrbuches d-S S. V.
in 2 Erpl.

III. d-s 8. ^. <?.

in l krpl.
IV. deS S.4. <Z.

in l Erpl.

zu richten sul>. 0?. 8S08 an die An-

>!> .üirich.

Mr Frauen!
u-rlag oon «rv1ìrii»«ti « e«.

in /iirivl» sind erschienen:

Uresl»», Pros. vr. Anleitung zu einer

Neugebornen u. kleinen Kinder. Den Müttern

vr. H. Spöndli) besorgte Ausl. Preis 75 EIS.

s-O>»i»»«tI>, H. vr. (Hebammen Vehm in
Zürich), Schwangerschaft, Gebnrt u. Wochen-

Vereine gewidmet. Preis 7-/ Cts. <0?8V V)

^
Dic^

beiden Schriften sind dem Wnnsche eut-

litt Mvm,
Von t^iiütltV <^«I>»,

5> Noxen M, drooli. I>re!s ?r. l. S0.

ïaxeskraxc mit xrossor Snclikenntm-ü

kürckerlicdst an elio Verlexee

vre» füssli <à l?o. in Surick
n>ll>r an jolls doNebigS NuolilmixNunx
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